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Infoblatt für unsere Gönner und Passivmitglieder 

 
 

Editorial 
Liebe Passivmitglieder und Musikfreunde 
Der Musikverein Brass Band Liesberg hat 

eine über 130-jährige Vergangenheit. Für uns, als 
einer der ältesten Vereine von Liesberg, stellt sich 
immer wieder die Frage, wie viel ist uns diese 
jahrzehntelange Tradition Wert und wie modern 
wollen, sollen oder müssen wir uns ausrichten. 
Wie Sie in unserem Jahresprogramm sehen, 
unterstützt und begleitet der Musikverein viele 
traditionelle, öffentliche Anlässe. Ohne unser 
Mitwirken wäre der feierliche Rahmen bei vielen 
Gemeinde- und Kirchen-Anlässen verringert. Dem 
gegenüber müssen wir aber auch für die jüngere 
Generation attraktiv sein und uns zeitbewusst 
ausrichten. Für uns als Verein eine immer 
wiederkehrende, grosse Herausforderung! 

Dank dem persönlichen Einsatz unserer 
Mitglieder und den notwendigen, finanziellen 
Mitteln konnten wir diesen Auftrag bisher 
erfolgreich erfüllen. Den Zeitzeichen passen wir 
uns laufend an, achten und pflegen aber 
gleichzeitig die alten Bräuche. Mit Ihrer Unter-
stützung als Passivmitglied können auch Sie 
einen wesentlichen Teil dazu beitragen, 
langjährige Traditionen auf eine moderne Art und 
Weise aufrecht zu erhalten.  

Mehr über bevorstehende Neuerungen und 
weiter Interessantes über den MVBBL erfahren 
Sie im vorliegenden Infoblatt. Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen und Freude beim Lesen  

es grüsst Sie herzlich 
 Ihr 
 Musikverein 

 Brass Band 
 Liesberg 

Mario’s Abschiedskonzert 
inu. Seit drei 

Jahren ist Mario Meier 
nun unser musikali-
scher Leiter. Im Mai 
2008 übernahm Mario 
die Direktion vom 
MVBBL und bereits 
im Juni stellte sich 
Mario, zusammen mit 
uns, der Jury der 
Laufentaler und Kan-
tonalen Musiktage. 
Als Vollblutmusiker 
liebt Mario die Her-

ausforderung und ein Jahr später spielten wir 
zusammen am freundschaftlichen, musikalischen 
Wettbewerb um den Zwingner Musikpreis. Im 
2010 forderte Mario uns mit dem alle 5 Jahre 
stattfindenden kantonalen Musikfest heraus und 
wir stellten uns dem musikalischen Kräftemessen 
gegenüber den besten Brass Band des Kantons.  

Nebst den speziellen Herausforderungen und 
Wettbewerben studierte Mario mit dem MVBBL 
jeweils jährlich das Jahres- und Herbstkonzert ein. 
Er trat mit uns an dutzenden von Ständchen und 
weiteren lokalen, regionalen sowie auch 
internationalen Anlässen auf und wenn Not am 
Mann war, spielte er gleich selber mit seinem 
Euphonium mit. 

Das diesjährige Jahreskonzert vom 16. April 
wird das Abschiedskonzert von Mario mit dem 
MVBBL sein.  

Mario, der MVBBL dankt dir herzlich für 
deinen grossen Einsatz für unseren Verein. In all 
den fordernden Proben und den gelungenen 
Auftritten hast du uns laufend deine Begeisterung 



Ausgabe 1/11   Infoblatt 
Februar 2011  MVBBL 

Seite 2/4  © MVBBL, 2011 

für die Musik spüren lassen. Wir wünschen dir 
weiterhin viel Freude und Erfolg mit der Musik 
aber auch mit deiner jungen Familie und im Beruf. 

Der letzte Laufentaler Veteran 
inu. Im Jahr 2010 feierte der Laufentaler 

Musikverband sein stolzes 100-jähriges Jubiläum. 
Auf Druck des Kantonalen Musikverbandes, 
welcher keine Untersektionen vorsieht, beschloss 
die Delegiertenversammlung im Oktober 2010, 
den Laufentaler Musikverband Geschichte werden 
zu lassen und den Verband aufzulösen.  

Im 2010 fand das 
Kantonale Musikfest 
statt. Daher wurde kein 
Laufentaler Musiktag 
durchgeführt und die 
Ehrung von Laufentaler 
Veteranen fand auch 
nicht statt. So wurde an 
der letzten Delegierten-
versammlung des Ver-
bandes auch das letzte 
Mal die Ernennung von 

Laufentaler Veteranen durchgeführt. Aus unserem 
Verein wurde Damian Flück für 20 Jahre aktives 
Musizieren zum Laufentaler Veteran ernannt und 
ist somit unser letzter Laufentaler Veteran.  

132. GV des MVBBL 
inu. Am letzten Januarwochenende fand die 

132. GV des MVBBL statt. Der geschäftliche Teil 
konnte zügig durchgeführt werden. Trotz der 
Teilnahme am Kantonalen Musikfest in Muttenz 
und der damit verbundenen Mehrkosten konnte 
der Kassier Matthias Biri eine knapp 
ausgeglichene Rechnung präsentieren.  

 
Als neues Ehrenmitglied wird Fabian eine  

Zinnkanne überreicht 

Bei den Mutationen mussten wir leider die 
Demission von Damian Flück und Martina 
Baumgartner entgegen nehmen. Ebenfalls 
demissionierte unser Dirigent Mario Meier, er wird 
aber das Jahreskonzert noch mit uns durchführen. 
Als neues Aktiv-Mitglied durften wir Olivier Hendry 

willkommen heissen, obwohl er ja bereits seit 
mehreren Jahren als Jungmusikant aktiv bei uns 
mitwirkt. Die Funktion des Ausbildungs-
verantwortlichen wird neu gemeinsam durch 
Christoph Borer und Marco Franz 
wahrgenommen. 

Für den gemütlichen Teil der GV gesellten 
sich wie immer unsere Frauen, Freundinnen und 
Freunde zum Nachtessen zu uns. Ebenfalls 
durften mehrere Ehrungen durchgeführt werden. 
So wurde Fabian Kohler für 25 Jahre aktives 
Mitspielen in unserem Verein zum neuen 
Ehrenmitglied ernannt.  

 
Die beiden Jubilare Sepp und Georges 

Die beiden Jubilare Josef Franz und Georges 
Schweizer gaben uns letztes Jahr keine Chance, 
ihnen zu ihrem jeweiligen 60. Geburtstag 
aufspielen können. Dieses Versäumnis be-
reinigten wir ebenfalls an der GV und gratulierten 
beiden mit einem musikalischen Blumenstrauss. 

Kirchenkonzert 2010 
rsc. Vor zahlreich erschienenem Publikum 

durften wir zum musikalischen Jahresabschluss 
am Sonntag, 21. November 2010 in der 
Pfarrkirche Liesberg aufspielen.  

Den Auftakt haben unsere Jungmusikanten 
unter der Leitung von Mario Meier gemacht. Sie 
haben ihr Können mit bekannten Melodien unter 
Beweis gestellt und ihre enormen musikalischen 
Fortschritte zum Besten gegeben. 

Eröffnet haben wir das Konzert mit dem 
Stück "Rondeau from French Baroque Suite" von 
Jean-Joseph Mouret. Weiter ging es dann mit 
Stücken von etwas bekannteren Komponisten. 
"Ave Verum" von Wolfgang Amadeus Mozart, 
"Arioso" von Johann Sebastian Bach und das Es-
Cornet Solo "Furioso" von George Friedrich 
Händel. Unsere Solistin Silvia Steiner schaffte es 
auch bei dem klassischen Stück unser Publikum 
in ihren Bann zu ziehen. 

Mit "The Pearlfishers Duet" gespielt von 
Andreas Kohler auf dem Euphonium und Marco 
Franz auf der Posaune wurde der zweite 
Konzertteil eröffnet. Der klassische Stil wurde 
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aber beibehalten und mit "Air from Suite Nr. 3" 
und "Romance from the Gadfly" weiter 
konzentiert. Der Abschluss vom Kirchenkonzert 
wurde mit dem Stück "Transeamus" gebildet. 

Die Konzertstücke waren im klassischen Stil, 
ruhig und besinnlich und als Einstimmung auf die 
bevorstehende Adventszeit bestens geeignet. 
Natürlich durften wir als Dankeschön die 
Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher zum 
anschliessend Apéro im Schulhaus einladen. Es 
ist immer wieder toll, sich mit dem Publikum zu 
unterhalten und so die Meinungen zum Konzert 
aus erster Hand zu erfahren. 

In Memoria Heinz Steiner 
inu. Während Jahr-

zehnten war Heinz Steiner 
ein treues und aktives 
Mitglied des MVBBL. Nebst 
dem Musizieren auf dem 
Es-Horn setzte sich Heinz 
mehr als 20 Jahre im 
Vorstand des MVBBL als 
Aktuar und als Kassier ein. 
Auch im Laufentaler Musik-
verband wirkte Heinz 
äusserst aktiv mit und 

führte die Verbandskasse während 38 Jahren. Für 
seinen musikalischen Einsatz wurde Heinz zum 
Laufentaler und Kantonalen Veteran und für 45 
Jahre Musizieren sogar zum Laufentaler Ehren-
veteran sowie zum Ehrenmitglied im MVBBL 
ernannt. 

Am 6. Januar 2010 hat uns Heinz Steiner für 
immer verlassen und in seiner Familie aber auch 
in unserem Verein eine grosse Lücke 
hinterlassen. 

Qualität bringt viel Freude, hat 
aber auch seinen Preis 

mbi. Der Musikverein Brass Band Liesberg 
spielt seit geraumer Zeit in der 2. Stärkeklasse. 
Diese Klassifikation entspricht im Vergleich zum 
Fussball der 1. Liga. Der Ansporn in dieser 
Einstufung spielen zu wollen, übt auf die 
Mitglieder und auf die finanzielle Situation einen 
stetig hohen Druck aus. 

Unser Anspruch an das Qualitätsniveau und 
das musikalische Können ist in Bezug auf 
Dirigent, Ausbildung, Bläser und Instrumente sehr 
hoch. So beträgt z.B. der Anschaffungswert 
unserer Instrumente weit über CHF 120'000. 
Dabei sind die Uniformen nicht mitberücksichtigt. 
Die grössten Ausgabeposten für ein laufendes 
Geschäftsjahr sind dann auch das Honorar für 
den Dirigenten, die Aus- und Weiterbildung der 
Bläser, das Notenmaterial sowie der Unterhalt der 
Instrumente und Uniformen. Eine interessante 
und anspruchsvolle Literatur in der 2. 
Stärkeklasse kostet heute pro Arrangement 

(Musikstück) über CHF 200.--. Die jährlichen 
Gesamtausgaben liegen durchschnittlich bei CHF 
27'000.--. 

Das Engagement in der Öffentlichkeit und die 
musikalische Qualität des Vereins wird auch im 
Musikverband beider Basel (BS/BL) sehr 
geschätzt. So nehmen am Eidg. Musikfest in St. 
Gallen 2011 aus den Kantonen BS und BL nebst 
dem MVBB Liesberg lediglich noch 11 weitere 
Vereine teil. Aus dem Kanton Solothurn beteiligen 
sich 3 Mal so viele Teilnehmer (30 Vereine). 

Dank Ihnen, liebe Passivmitglieder und 
Gönner, sind wir in der Lage, die finanziellen 
Anforderungen in der 2. Stärkeklasse von Jahr zu 
Jahr meistern zu können. Gerne danken wir Ihnen 
dafür mit freudigem Spiel. 

In Memoria Norbert Jorai 
inu. Norbert Jorai 

spielte mit Begeisterung am 
Schlagwerk in unserem 
Verein und wenn mal nicht 
musiziert wurde, so sorgte 
er mit seinem Gesang 
jeweils für stimmungsvolle 
Unterhaltung. Seine Inter-
pretationen von „Junge, 
komm bald wieder“ oder 
„Seemann, lass das 

Träumen“ sind uns noch lebhaft in Erinnerung. 
Norbert war aber auch als Präsident und als 
Aktuar in unserem Vorstand tätig und wurde für 
seinen Einsatz zum Laufentaler Veteran sowie 
zum Ehrenmitglied im MVBBL ernannt.  

Norbert Jorai hat uns am 12. November 2010 
für immer verlassen. Er hinterlässt bei seiner 
Familie aber auch in unserem Verein eine grosse 
Lücke. 

Ausbildung von Jungmusikanten 
cbo. An der Generalversammlung vom 29. 

Januar 2011 wurden Marco Franz und Christoph 
Borer als Verantwortliche für die Ausbildung von 
Jungmusikanten gewählt. Ihr Ziel ist es in Zukunft 
wieder vermehrt junge Menschen zum Erlernen 
eines Instrumentes zu begeistern und 
auszubilden. Geplant ist, dass am Jahreskonzert 
vom 16. April über das Ausbildungskonzept und 
die weiteren Events informiert wird. Falls du dich 
bereits heute für unsere Musik interessiert und bei 
uns ein Instrument erlernen möchtest, stehen dir 
Marco Franz (079 587 69 84) und Christoph Borer 
(079 266 67 40) als direkte Ansprechpersonen 
gerne zur Verfügung. 

Probeweekend in Gänsbrunnen 
mfr. Am Wochenende vom 5./6.Februar fand 

das Probeweekend in Gänsbrunnen statt. Am 
Samstagmorgen um 10.00 Uhr zogen wir mit dem 
ganzen Musikmaterial vom Seemättli in Liesberg 
los. Nach 30 Minuten Fahrzeit trafen wir an 
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unserem Zielort, dem Hotel St.Joseph, in 
Gänsbrunnen ein. 

Dann ging es Schlag auf Schlag, das 
Probelokal einrichten, Mittagessen und um 13.00 
Uhr Probebeginn. Bis um 19.30 Uhr wurde höchst 
konzentriert geprobt. Zwischendurch gab es auch 
noch einen Imbiss, damit die Kräfte auch bis zum 
Schluss reichten. 

 
Volle Konzentration war während dem ganzen 

Weekend gefragt 

Als die Konzentration aufgebraucht war kam 
das Nachtessen gerade richtig. Später bei 
angeregten Gesprächen und Würfel- und Jass-
Spielen kam eine gesellige Stimmung auf. Mit den 
Gedanken an den anstrengenden Sonntag war 
schon früh Nachtruhe und alle machten es sich im 
Massenlager bequem. 

Am Sonntag nach gefühlten 263 zersägten 
Ster Holz und nach einem stärkenden Frühstück 
machten wir weiter mit der Probearbeit. Bis um 
15.00 Uhr war nochmals Proben angesagt. Und 
nach dem Aufräumen, Putzen und Zurückfahren 
gehört das Probeweekend 2011 nun auch schon 
wieder der Vergangenheit an. 

Ans Eidgenössisches Musikfest 
mit Thomas Scherrer 

inu. Im Juni findet in St. Gallen das 
Eidgenössische Musikfest statt. Der Musikverein 
Brass Band Liesberg wird sich unter der Leitung 
von Thomas Scherrer aus Zwingen dort in der 2. 
Stärkeklasse der Kategorie Brass Band mit den 
Besten der Schweizer Brass Szene messen. Mehr 
darüber werden Sie im nächsten Infoblatt 
erfahren. 
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Übrigens 
• Unser Euphonist Andreas Kohler und unser 

Repiano-Cornet Katja Kohler wurden stolze 
Eltern von Muriel. 

• Unser Dirigent Mario Meier und Madeleine 
wurden stolze Eltern von Mathias. 

Agenda 2011 
Januar 

11. Irène Steiner, 90. Geb. 
29. Ottilia Müller, 90. Geb. 
29. Generalversammlung 
31. Margrit Grun, 80. Geb. 

Februar 
5./6. Probeweekend 

März 
10. Franz Steiner, 80. Geb. 

April 
2. Ständchen Spital und Altersheim Laufen 
16. Jahreskonzert 
17. Herbert Steiner, Ehrenmitglied, 80. Geb. 

Mai 
8. Muttertag 
14. Hochzeit Ramona Schweizer und Marco 

Hunziker 
15. Weisser Sonntag 

Juni 
2. Banntag 
5. Musiktage beider Basel, Duggingen 
15. Urs-Peter Müller, Ehrenmitglied, 70. Geb. 
17. - 19. Eidg. Musikfest, St. Gallen 
21. Gertrud Roos, 80. Geb. 
23. Prozession Fronleichnam 

Juli 
31. Bundesfeier  

September 
3. Open-Air-Konzert 
6. Ruth Laupper, 80. Geb. 
18. Herbstwanderung 

Oktober 
9. Ernst Grun, 85. Geb. 
22. Lucie Schwyzer, 95. Geb. 
22. DV Musikverband beider Basel in 

Liesberg 
November 

13. Messeumrahmung / Gräberbesuch 
20. Adventskonzert 
28. Titus Sigrist, 80. Geb. 

Dezember 
1. Maria Känzig, 80. Geb. 
11. Walter Vogt, 80. Geb. 
27. Louis Paglino, Ehrenmitglied, 70. Geb. 
31. Leo Biri, 80. Geb. 
31. Ruth Franz, 80. Geb. 


